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T. Freund

Serie : Unsere
Sportgrößen

HANS GILGEN
Schweizer Meister 1951 in Steher-Rad

Wenn er einen Ehrenstrauß bekommt. Wenn er einen Ehrenstrauß mbt.

Li-ne-be-spa!
Ein geiziger Bauer fuhr mit Ross

und Wägeli über Land. Das Ross war
furchtbar mager. Vor einem
Dorfwirtshaus wurde Halt gemacht. Das
Söhnchen des Wirtes kam
herbeigesprungen: Söll i 's Ross e chli hebe?
Der Bauer lehnte ab und bemerkte,
dass sein Rössli nicht davonspringe.
Darauf sagte das Wirtssöhnli: «'s ist
nöd wegem iortspringe, 's ist wegem
omg'heie!» Schah

Lohnt nicht,
Frau Meirowitz, mit ihrem Gatten

auf einem Rundgang durch die
Gemäldegalerie befindlich, will in Saal
IV einschwenken.

Werke der vlämischen Schule!
steht über der Tür.

Und Herr Meirowitz zieht sein
Weib zurück: «Was willst Du da
drinnen? Wenn ich schon mal in ein
Museum gehe, dann will ich Bilder von
berühmten Kunstmalern sehen und
keine Schülerzeichnungen!»

Peinlich
«Auch ich steh1 im Beruf, mein Herr!»
Dabei spielte sie mit schmalen

Händchen. «Sicher, raten Sie!»

Und ich sprach: «Mein Kind, Sie malen!»

Sie erstaunt. Ich lächle bloss.

Meine Augen deuten, tippen
An die schwarz gestrichnen Brauen,
An die stark gefärbten Lippen.

Plötzlich wird sie rot. Begreift.
Ob mein Wort ihr nicht behagte?
Lässt mich ohne Antwort stehn,
Nur weil ich die Wahrheit sagte. Nu

Geschüttelte
Verkehrsfragen
Heut hört man allerhand zusammen fluchen

Von solchen, die sich zu entflammen suchen

Betreffs der Autoplag' und solchen Dingen

('s gibt welche, die schon vom Erdolchen singen.

Ist durch das Wachsen des Verkehrs bewiesen

Wer das Beschottern, Walzen, wer's Bekiesen

Der Strassen und der Wege zahlt?

's ist kaum der grossen Zeh' Gewalt,

Die solches tut. Das tät die Steuer

Auf Autos! Und sie steht die teuer

Drum: Wer 'nen Wagen hat, der fahre,

Was tut's, lässt auch der Vater Haare
Lothario

V 1 ft 1 H S 5 STCK 1 ÎO

FÜR RAUCHER EÎNER FElNEH.LElCSJlH Cf<

Serie: ^INSS^S

8cbw6Ìzsr ^Vleister igzi in 8t6b6r-L-ià

Wenn, er einen Lbrenstrsuli bsbornrnt. Wenn er 6ÍN6N LkrsnstrsuZ ^ikt.

Li-ne-be-sps!
Lin geiziger Lauer kubr mit Loss

unà Wägeli über band. Oas Loss war
kurcbtbar inager. Vor einein Oori-
wirtsbaus wurcie blalt gemacbt. Oas

Löbncben cles Wirtes bam berbeige-
spruugen: 8ö1i i 's Loss e cbii bebe?
Oer Lauer iebnte ab unci bemerkte,
class sein Lössii nicbt clavonspringe.
Oarauk sagte àas Wirtssöbnli: «'s ist
nôà wegem fortspringe, 's ist wegem
omg'beie!» Lcksk

boknt nickt.
Lrau Neirowitz, mit ikrem Latten

auk einem Lunàgang àurck àie Le-
mâlàegaierie kekinàiick, wiii in 8aai
IV einsckwenben.

Werbe àer viämiscken 8cKuie!
stebt über àer Lür.

Onà Herr Neirowitz ziebt sein
Weib zurück: «Was willst Ou àa àrin-
nen? Wenn icb scbon mai in ein Nu-
seum gebe, àann wiii icb Liiàer von
berübmten Kunstmalern seben unà
keine 8cbülerzeicbnungen!»

«Auck ick stell' im Leruk, mein Herr! »

Dabei spielte sie mit sckmalen

Lälläckell. «Lieber, rateo 8ie!»

Laä icb sprscb: âem Xmä, 8ie msleo! »

8ie erstauot. Icb läckle bloss.

>Ieioe ^ugen äeutell, tippen

à ciie sckwarz gestrickllen krauen,
An àie stark gekärbten Lippen.

plötzlick wircl sie rot. kegreikt.
Ob meill Wort Ibr llicbt kekagte?
Lässt micb oblle àtwort stebll,
lXur weil icb clie Wakrkeit ssgte. tXu

Leut kört msn sllerksnci zusammen tluckell

Von solcken, ciie sick zu entnommen suckell

IZetrekks äer àtoplsg' unä solcken Villgen

l's gikt welcbe, äie sckon vom Lräolckell singe».

Ist äurck äss Wscksen äes Verkokrs bewiese»

Wer äss Lesckottern, Walzen, wer's Lekiesell

Oer Ltrsssen unä äer Wege zakkt?

's ist lisum äer grossen ?ek' dewait,
Oie soickes tut. Oss ist äie Steuer

Auk A.utos! Lnä sie stekt äie teuer...

Orum- Wer 'nsn Wsgen kat, äer iakre,

Wss tut's, lässt suck äer Vater llaare
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Grosser Preisabschlag
auf

Rasierklingen
den teuersten ebenbürtig,
verkaufe solange Vorrat per

SO Stiitk zu Fr. 4.
Apparate Fr. 1.

Fliihmann, Postgasse 48
Bern.

Die 4eckige Platte
ist das Kennzeichen des
wirklich modernen Siegelringes

und ein Beispiel
unerreicht. Leistungsfähigkeit
ist unserneuerReklamering

Nr. 949 aus edit Goldfilled
mit eleganter Seitenverzierung

inklusiv Monogramm
von 2 Buchstaben in
Handgravur und öjähr. schriftl.
Garantie zum Reklamepreis

von Fr. 3.75, bei
Voreinsendung auf Vb auch
in Briefmarken, frko.,
Nachnahme 35 Cts. extra. Als
Ringgröße genügt Papier-
streifen.Vergessen Sienicht,
gleichzeitig unsern Prachtkatalog

Nr. 35 vollkommen
gratis zu verlangen, darin
linden Sie die neuesten
Schmucksachen, die Sie
angenehm überraschen werden.

Hüten Sie sich vor
minderwertigen Angeboten, nur
edit Goldfilled kann Sie
befriedigen.
Alleinvertrieb f. d. Schweiz :

von Arb - Mauderli,
N. 5, Ölten, Käppelistr. 11.

Vertreter gesucht!

mTausende
von Heppen
aus allen Kantonen der
Schweiz lassen
regelmäßig ihre

Kragen
bei uns waschen und
glätten.

Waschanstalt
Zürich A.G.

Abteilung Postversand

Zürich-Wollishofen.

&t.0ta<&'s

eût* &c*>oclAa/c44 9?7£/t4c£fiecject

In jeder Apotheke, in allen Droguerien, Parfumerien und Coiffeurgeschäften
En gros : A. Räch, Basel

ERHALTLICH IN GUTEN WASCHE-
GESCHÄFTEN NACH WEI S :

A:G.GUST METZGER - BASEL

Tinten
Siegellacke
Klebstoffe

die bekannten Qualilälsprodukte
In allen Papeterien erhältlich

Dr. Finckh & Cie., Schweizerhalle

10 Jahre
bestens bewährt!

Neo Satyrin
das wirksamste Hilfsmittel

gegen

vorzeitige Schwäche
bei Männern.

Glänzend begutachtet von
Schweizer-Aerzten.
In allen Apotheken.

Original-Packung Fr. 15.
Probepackung Fr. 3.50.

Generaldepot :

Dr. W. Knecht, Basel
Eulerstraße 30

1 Tabac 24
Milde Holländer-Mischung

Paket od. Dose 40 Cts. beim Handln.
Fabrik : Heur Weber, Zürich, Telephon 5438S

Der neuen Zeit ein neues Werh
Eigenes Wissen und Können ist der beste Helfer im
Daseinskampf. Gerade in unserer Zeit schwankender Begriffe
brauchen wir klaren Blick für die tieferen Zusammenhänge
und genaue Tatsachenkenntnis auf allen Gebieten. Als
zuverlässiger Berater und modernstes Bildungswerk erscheint
demnächst Der k|eîne Meyer
Band 1 Anfang Oktober 1931, Band 2 im Frühjahr, Band 3
im Herbst 1932 also schon in etwa 12 Monaten vollständig.

Das Werk ist völlig neuartig in Aufbau, Bearbeitung
und Bebilderung. Die 3 Bände enthalten
70000 Stichwörter 4500 Abbildungen
200 z. T. farbige Tafeln und Karten, vollständigen Welt¬

atlas, hunderte Tabellen und Statistiken.

Subskriptionspreis: jeder Band in Ganzleinen Fr. 28.15 (späterer Ladenpreis mindestens Fr. 31.25) (nur
beschränkte Zeit gültig), jeder Band in Halbleder Fr. 31.90 (späterer Ladenpreis mindestens Fr. 35.-) ma

Umtauschpreis bei Vorbestellung gegen Rückgabe irgendeines nach 1892 erschienenen zwei- bis Mm
vierbändigen Lexikons: jeder Band in Ganzleinen Fr. 25. -, in Halbleder Fr. 28.75. M\ _
Weitere Vergünstigung: Wir liefern gegen Monatszahlungen von nur mu\* Vi*

Kein Teilzahlungszuschlag. Bestellschein nachstehend.

LEXIKON
3 BÄNDE

Buchhandels-A.-G., ZURICH, Uraniastr. 26 Postcheck Vlil 10902.

RpctpllÇPhpin Ich bestelle bei der BuchhandelS-A.-G., Zürich, Uraniastr. 26, lt. «Nebelspalter»:DCb LClIdullCllla Meyers Kleines Lexikon in 3 Bänden zum ermässigten Subskriptionspreis: jeder Band
in Ganzleinen Fr. 28.15, in Halbleder Fr. 31.90 zum Umtausch-Subskriptionspreis: jeder Band in Ganzleinen
Fr. 25. in Halbleder Fr. 27.50. Ich gebe mein bändiges Lexikon in Zahlung. Der erste Band ist sofort
nach Erscheinen zu liefern, die weiteren Bände in Abständen von etwa 6 Monaten. Die Begleichung
erfolgt durch Barzahlung durch Monatszahlungen von 4 Fr. Der jeweilige Rechnungsbetrag die erste
Monatsrate ist nachzunehmen folgt gleichzeitig. (Nichtgewünschtes bitte streichen.)

Ort u. Datum: .' Name u. Stand:

0

verkaule solanxe Vorrat per
5« 8tii«it m kr. 4^-
Apparate kr. I.

tliilmiaiiii, ?»»tx»»»e 48
«Zern

vis 4eoixigs Platts

rins-es uncl ein keispiel un-

ist unser neuer lielilarnerinlz

I>ir. 949 »us «ckt «»I6iI»t cl

rnit eles-anter Seitenveriie-
runx inlclusiv Nonoxraioro
von 2 rZuclistaden in ttancl-

lZarantis xuni Ite>tl«i»e»
prei» ,«« kr. 3 ?S, dei Vor-

in lZrielinarken, lrlco., I>Iacli-
nadrne Z5 Lts. extra, âls
KinxxrolZe xenilxt Papier-
strellen.Verxessen Sienicdt,

Katalog IHn ZS vollkornrnen
x»»»til» xu verlangen, clarin
iinclen Sie ciie neuesten

âer»errir>en àneeboten, nur
eckt ««Icka»eck kann Sie
beirieclixsn.
Alleinvertrieb I. ci. Scbveii i

«i. S, «lte», Xappelistr. ll.

aus sllen Xantonen cier
Lcbweir Isssen re^ei-
rnsLiK ibre

oei uns wsscben unà
Kistten.

W28vl.SN8tsIt
Züil-iet. A.L.

^kteilunA ?ostvsrssnà

IürioIi-VVoIIi8kofen.

In jeàer ^potbelce, in siien OroAuerien, ?arkurnerien unà <üoi5ksurAescbskten
I?n Kros : ^. k.scb, Lssei

à ide/îs/i/i/e/i 9us///s/5/?Lc>t^ll/(/t?

//i o//c?n /^spe/enen sriis////c/i

tìk?ll»i.rl.lc« ir» s^rci» wasche-
Sl-Sci-lX>rl-r>l ,^/xcri vvi-l s :

/ì-iZ.SUS-r lvll--r/ölU?>lZ^SI-l.

10 ^Ist-ik-S

cla» wirksamste ttillsnrittel

vorzieitigv 8lzli«àotis
bei dünnern.

(rlänüencl beczutacbtet von

Oriszinal-packunx pr. 15.

probepackunx kr. Z.üO.

Ksnsralrlepot.
o»-. V. Knoolit, Sasel

l-ulvrstrske 30

T«e
rii>lIZoâri->Iis-i>lli>ê

l>»l<-, o-l. v--- 4o ct». k-im tt-r»II-l.
kldtlt ll-ir, «àr. Arià 7-Is»d°» AZA

ves neuen îsit ein neues Werk
Ligenes Wissen und Können ist «äer beste Leiter irn Oa-
seinsbarnpt. Oerade in unserer ?!eit scbwankender Legrikte
braucbeu wir btaren Llick tür ciie tieteren ^usanunenbänge
unct genaue Latsacbenkenntnis aut atlen Oebieten. ^.ls zu-
veriässiger Lerater uuct niocternstes Liidung8werk erscbeint
äenrnäcbst lîlSÎNS 1^6^-7
Land 1 ^.nkang Oktober 1931, Land 2 iin Lrübjabr, Land 3
iin blerbst 1932 also scbon in etwa 12 Nonaten voiistän-
dig. Oas Werk ist völlig neuartig in ^.ukbau, öearbeituug
und Lebiideruug. Oie 3 Lände entbalten
70000 8«ie>iwüt?«sr 4S00 ^ddilciungsn
200 z. L. larbige Latein und Karten, vollständigen Welt¬

atlas, bunderte Labellen und Statistiken.
LubSlXriptionsprsis: jeàer Lsnà in Qsnzlsinen Lr. 23.15 (späterer Lsàenpreis rninàestens kr. Z1.25) snur be-
scbräniite ?eit gültig), jeàer Lsnà in Lslbìeàer Lr. ZI. 90 (späterer Lsàenpreis rninàestens Lr. Z5.-j â
Ointauscbpreis bei Vorbestellung gegen Lüclcgsbe irgsnàeines nscb 1892 erscbienenen zwei- bis MW
vierbsncligen Lexiicons- jeàer Lsnà in Qsnzleinen ?r. 25. ^ in Hslbieàer ?r. 28.75. ^Wsitsrs Vergünstigung: Wir Iiekern gegen ivlonatszabiungen von nur II»

Xein Leilzsblungszuscbiag. IZesteilscbein nacbstebsnà.

lcXinlZkl

vuenlisncie>s-/^.-6.. ^UKie«. Uranià SK Po8tvksvl< V»I/1090S.

kll»V^l»II»Z>pIlll».k, là bestelle bei àer vucrillSnckSlS-^.-S., 2ÜrieN, tlrsnisstr. 26, It. «kebelspalter» -

»?vs^l-llsvlll»»»l» iVlevers Xleines Lexliioll iu z öänclen ZUIN erillässigten Lubslcriptionspreisl jeàer Lsnà
in Lsnzieinen Lr. 28.15, in Lslbiecler Lr. Z1.W zürn Llntauscb-Lubslcriptionsprsis: jeàer Lsnà in (xanzieinen
Lr. 25. in Lsibieàer Lr. 27.5». Icb gebe inein bânàiges Lexilcon in Gablung. Der erste Lsnà ist sokort
nscb Lrscbeinen zu Iiekern, àie weiteren Lsnàs in ALstänclen von stws 6 lvlonsten. Die Legleicbung sr-
koigt àurcb Lsrzsblung àurcb lVlonstszsbiungsn von 4 Lr. Oer jeweilige Lecbnungsbetrag àie erste
lvlonstsrste ist nscbzunebinen koigt gieicbzeitig. sl>Iiàtgswûnscbtes bitte streicken.)

Ort u. Osturn- lVame u. 8tsnà-



Pefrol-
Oai-
Heizöffen
ohne Docht, ohne üeruch,

mit Sicherhettsgehäuse,
grösste Heizkraft bei kleinstem

Petrolverbrauch, bequem
transportabel.
Prima Referenzen von langjährigen

Besitzern.
Verlangen Sie Prospekt N gratis

und franko.

Huber & Furrer
Sulz- Win terthur
(Bahnstation Attikon)

Uber 500000 im Gebraudi

Haarfäibckamm
ges. gesch. Marke Hoffera"
färbt graues oder rotes Haar
edit blond, braun oder
schwarz. Völlig unschädlich.

Jahrelang brauchbar.
Diskrete Zusendung.

Preis Fr. 7.50 per Nachnahme.

\ \\ 1 1 \S. Müllheim 25
(Thurgau)

Frauen
welche an

Nervenschwäche
Hystero-Neurasthenie,

nervö>en Herzbeschwerden,
Begleiterscheinungen und
Folgen des Klimakteriums,

Ausllüssen,
Nervenschmerzen

und Nervosität leiden und
geheilt sein wollen, schicken
ihr Wasser (Urin) an das

Medizin- und NaturhBlIInstltut
Niederurrdn (Ziegelbrücke).

Gi.-gründet 1903.
Institu' arzt: Dr. J. Fuchs.

m
3ehntaufenbe
erfreuen fid) am

Siebelfpalter"

Gegen Ihre Rheumatismen,
Gicht u. Neuralgien nur den

EL SOL
Hochfrequenz

Apparat
das Schweizerfabrikat, mit
der zweijährigen Garantie.
Jeder Käufer eines EL SOL
Apparates kann den ausgelegten

Betrag wieder
zurückverdienen. - Verlangen
Sie Prospekt.

J. Th. Fontana
EL SOL- Fabrikation

Jgis (Graub.)

In kurzer Zeit verschwinden
| Sommersprossen,

Laubflecken, Nasenröte durch
die seit 20 Jahren bewährte

Osiris-Sommersprossoncrème

Töpfe àFr.2.50, bei 2 Töpien frko.
Alleinversand: Zander,
Schwanenapotheke, BADEN (Aarg.)

Warum lächelst Du
Mona Lisa?

Man geht so über die Erde hin

und wird geplagt von unzähligen
«Warum», über denen eine ebenso

ägyptische Finsternis herrscht
wie über dem Lächeln dieser

schönen Frau. Man liest die
Philosophie des «Unbewussten», des

«Als ob» und des «Ding an sich»

und muss sich nachher sagen
«Da steh ich nun, ich armer Tor,
und bin so klug als wie zuvor!»
- denn die Frau grübelt über ganz
andere Warum als der Mann, nur
schreibt sie darüber keine
Philosophien, weil es ihr nicht gegeben

ist, 12 Monate lang und länger

ihre Hirnsubstanze um
denselben toten Punkt kreisen zu
lassen und dann das Produkt dieses

Hirntanzes den geprüften
Mitmenschen zu übergeben

Solch ein weibliches Warum!
quält mich schon seit meiner
Kindheit und ich setze meine
letzte Hoffnung, es zu ergründen,
in den Spalter, nämlich: Warum
spuckst du Mann?

Als ich noch kurze Röcke und
rechts und links selbstgestrickte
wollene Strümpfe tragen musste,

ging ich oft neidisch hinter
schöngeputzten Damen her. Sie trugen
damals lange Röcke, hinten in
einem kleinen Schleppchen ver¬

laufend und mit diesem wippten
sie dann auf den dichtbespuckten
Trottoirs so schön hin und her,
auf und ab. Mit meiner kindlichen

Phantasie kombinierte ich:
Die bösen Raubtiere im Zoo
peitschen den Boden genau so, wenn
sie auf etwas lauern, und der
hinter den Schönen herstolzierende

Mann spuckt wohl, weil er
damit antworten will: Jowoll, du

kasch mer!
Darüber war ich ein junges

Mädchen geworden und kam
nach Pittsburg, in das Land des

Tempos. Hier quälte mich das

Spuckproblem nicht mehr, hatte
ich doch alle Beine voll zu tun,
meinen gemütlichen Schweizertramp

(von Grossvaters Seite her
schleicht Bernerblut durch meine

Adern) zu verschnelligen. Eines

Tages tempo-te vor mir ein jun-
der Amerikaner, der schon von
hinten so schön war, dass mir da-

rob fast der Atem verging. Wenn
ich ihn nun wenigstens von der
Seite sehen könnte! Schon war
ich dicht hinter ihm, als ich ausglitt

und verzweifelt nach dem

nächsten Halt greifend den
Dollar-Adonis mit mir auf's harte
Pflaster riss. Er würdigte mich
keines Blickes; er sagte nur
«dämm» (verdammt), schnellte
auf und schon war er ausser meiner

Hör- und Sehweite. Ich hielt

Ein neues Kleid für ein paar Franken!
Wenn Sie Ihr Kleid bei uns chemisch reinigen lassen, wird es wieder wie neu. Wir färben

Kleider in allen gewünschten Farben und liefern schwarz zu färbende Trauerkleider in

zwei Tagen. Preisliste und Auskunfterleilung gratis. Adresse für Postsendungen :

Grofje Färberei Murien A.G., Murten

mit 8tcll»erkeitîijer»âìl5e,
grösste Ueixkrakt bei klein-
transportabel.
prima kelerenxen von langjäb-

Huiler <Zic kurrer

Vder SV« 00« im «ebrsuck!

xes. xescb. .^arke »Nollera'

Iicb. >abrelanx braucdbar.
viskrete Zusenclunx.

?rei» kr. 7.SV per >1acknakme.

I«iìVI?»8, IllüIIIielm 2Z

weicLe an

kols-en àes Klimakteriums,

uncl Nervosität leiden uncl

ibr Wasser (vrin) an clas

liloâiîiri- uncl iiaturiioiiliisütut
liisclorur^sn (Ziec-elbrucke).

cZl.zrunclet I9VZ.
Institu' arxti Or kucks.

.»irr

Zehntausende
erfreuen sich am

..Nebelspalter"

Apparat

^l. VI», kaut»»,»
LL LOL- Lsbrilcsìion
^Mi» (Qrsub.)

^ Sommersprossvn, suis
tloel««i», lilassrirütv aurcb

rdple àkr.2.S0, bei 2 löplen lrko.
àlleinversanci ^an<tor,
Sol>«»nen»pcitlis>iv, lZAVlll, l^srg.Z

Nan getit 80 über die Lràe bin

unâ wirà geplagt von unzäbiigen
«V/arum», über ctenen eine eben-

so ägvpiiscbe binsternis berrscbl
wie über àem bäcbein 6ieser

scbönen brau. Nan best àie ?bi-
iosopbie cies «Onbewussten», cies

«^.Is ob» unci cies «Ding an sieb»

unci muss sicb nacbber sagen
«Da steb icb nuu, icb armer Lor,
unci bin so biug ais wie zuvor!»
- cienn ciie brau grübeit über ganz
anciere V/arum als cier Nann, nur
scbreibt sie clarüber beine ?büc>-

sopbien, weil es ibr nicbt gege-
ben ist, 12 Nonate iang uncl iän-

ger ibre blirnsubstanze um clen-

selben toten ?unkt Kreisen zu
lassen uncl ciann cias ?roctukt ciie-

ses blirntanzes cien geprütten Nit-
menscben zu übergeben

Soicb ein weibiicbes V/arum!
quält micb scbon seit meiner
Linàbeit uncl icb setze meine
ietzte Ootknung, es zu ergrüncien,
in cien Spalter, nämiicb: V/arum
spuckst ciu Nann?

^is icb nocb kurze Löcke uncl

recbts unci links selbstgestrickte
wollene Strümpke tragen musste,

ging icb ott neicüscb binter scbön-

geputzten Oamen ber. Sie trugen
clamais lange Löcke, binten in
einem kleinen Scbieppcben ver-

iautencl uncl mit cliesem wippten
sie clann aut clen clicbtbespuckten
Lrottoirs so scbön bin uncl ber,
auk unci ab. Nit meiner kinciii-
cben Lbantasie kombinierte icb:
Oie bösen Laubtiere im ^oc> peit-
scben clen Locien genau so, weuu
sie auk etwas lauern, unci cler

binter clen Scbönen berstoizie-
rencie Nann spuckt wobi, weii er
ciamit antworten wiii: àowoiì, clu

kascb mer!
Oarüber war icb ein junges

Näclcben geworclen uncl kam

nacb Littsburg, in cias Lanci cles

Lempos. Lier czuäite micb cias

Spuckproblem nicbt mebr, batte
icb clocb alle Leine voil zu tun,
meinen gemütiicben Scbweizer-

tramp svon Orossvaters Seite ber
scbieicbt Lernerblut ciurcb meine

^Vciern) zu verscbneliigen. Lines
Lages tempo-te vor mir ein jun-
cler Amerikaner, àer scbon von
binten so scbön war, àass mir àa-

rob kast àer ^Vtem verging. V/enn
icb ibn nun wenigstens von àer
Seite seben könnte! Scbon war
icb clicbt binter ibm, als icb aus-

giitt unà verzweikeit nacb àem

näcbsten blalt greikenà àen Ool-
iar-^àonis mit mir auk's barte
Lkiaster ri88. Lr würcligte micb
Keine8 öiickes! er 8agte nur
«àamm» sveràammt), scbneiite
auk unà 8cbon war er au88er mei-

ner blör- unà Sebweite. Icb bieit

Là neues Kleiâ tur ein paar kranken!
Wenn Sie Ilir Kleie! dei uns ctiemiscli reinigen Isssen, wirci es wieder wie neu. Wir ksrben

Lleicter in s»en gewünschten Lsrben unci liefern scliwsr? ?u fsrbencie Lrsuerkleicler in

?wei Lsgen. Preisliste uncl /Xuskunfterteilung grslis. Ackesse tür postsenciungen :

<ìrQHe kärberei Kurten^ I^lurten
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